
K a l k erde, essigsaure.

Kopfschmerz, wie von vielem, schnellem Herum¬
drehen — "wie dumm im Kopfe, von früh 3 Ubf
bis Nachmittag 4 Uhr O- 25 Tagen),

Eine Beule unter dem Ohrläppchen, wovon heim
Kauen das Kiefergelenk spannend sehmerzt.

Stiche in den Ohren.
Unter dem rechten Mundwinkel, ein groTser näs¬

sender Schorf, viele Tage lang Cn -14T»g eiO-
5 Stiche in den Zähnen.

Hitze im Munde, auf der Zunge Brennen und
schmerzhafte Bläschen darauf.

Früh, viel Schleim -Racksen.
Geschwulst der linken Halsdrüse unter dem Kiefer¬

winkel, ein Taubenei grofs, mit stechenden»
Halsweb auf der linken Site, beim Schlingen.

Geschwulst der Drüsen im linken Schoofse O- &
Tagen).

10 Strammen in den Schoofs - Drüsen, auch heim Si¬
tzen O- 40 Tagen).

Unter dem strammenden Schmerze im linken Schoo'
fse zieht sich der linke Hode krampfhaft und
schmerzlich, wie ein Drücken, aufwärts an dert
Bauch heran und schmerzt auch beim Befüh¬
len,

Durchfall, täglich drei, vier Mal, viele Tage lang»
nicht schwächend.

Ein empfindlicher Zug in der Harnröhrmündung*)'

*) Von einer Gaba Austersclialenpulverbei Säure im Mag«*'

25



Kalker de, esssigsaure.

(Vermehrt anfangs den Weifsflufs).

15 Blutflufo aus der Bährmutter, etliche Tage über.
W.e das Monatliche, nicht schwächend, bei ei!
Sicht Ä tCn 3U '- Wekhe 6chon seit Jah"«
nicht mehr menstruirt war (a. 7 Tagen),

F1 5Targ e„' hnUpfen mIt Kopf»chmer Z *).Cn.

A TaL? t0CllSChnUpfen mk Kopfschmerzen C". 32

Zucken in der Schulter und im Arme.

beim Heben des A r 'msmCht hetm BeWe S en ode *

Geschwulst Kniescheib en. eine entzündete
Geschw u ] st der Kniee.

25 Schmerzhafter Kh

Zeh en blofs Nach" S.^l^ 0 ^ ™ A de "Schmerzhafter Klamm ij 3 "
Vorbieeen a«, ™ ln den Fufssohlen beim
Anzieht Unte ^rses, wie beim Stiefel-

^Tnac^r^ 501116 "' na <* einigem Gehen,
Sn TbS venr g rhr **"* "«* beMe * beim Si "

Nach ArtS'Ä "6" ^ifsen.
«erung der zSaTle ^ Waschen ' Ver "Wim-

30 ' C».& »T*g« Df aaBea Körper, auch am Tage

B tn g -S?etw a :dedrerheahre '"f ™^«^ecb.wieder hervor, schon nach 5 Tagen,

•) Beide. Lob Riechen » Wpfefufle.«^ .ogleich.
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.Abendfieber: äufserlich fror ihn, bei innerlicher
Hitze und starkem Durste; auch im Bette fror
ihn und er schwitzte dabei, konnte sich aber
nicht erwärmen; zuletzt starker Schweifs bis
früh O 10 St.)

Nachts, viel Hitze und kurzer Athem,
Frühschweifs alle Tage C n . 7 Tagen),
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Beobachtungen Andrer»
Schwindel, als stände der Körper nicht fPst

0*6*0 C*T. E. rVUicenus, in einem Auf'Sätze),

Anfall betäubenden Schwindels : der Kopf neigte
«eh vorwärts auf die linke Seite hin, in Kühe
und Bewegung C». i SO (CÄr. Pr. Lmgkammir,in einem Aufsatze). ° '

L 1n%S^r S eh " nder Schwindel i m Kopfe
Ca. * SO (Franz Hartmann, in einem Aufsätze)

Be™ Gehen im Freien, Schwindel; er wollte auf

m£,Ta 0 ) " ^ ^ ( Lß *S A <»»-
? Bei jedesmaligem Bücken, Empfindung auf der

echten Seite des Kopfes als Lgen fich Kopf-
chme rze c 4 IO (Ärt«Ä» t - .. a. ol).

ruckend betäubendes Weh in der Stir-
S«Vc»! ^^^"^1, in Ruhe und Bewe-

IttlinLnH- i ^Lan Shammer, a. a. O.)
aufsen Hlnterhau P te > ruckweises Pressen nach
Ca. 14 St -^l/ich bis in den Nacken erstreckt

bückende, . &)Y artn, ^"> *< *• O.).
de r linken A rz ln der Slirne, besonders über
Ca. s St-) , r Ugenbraue * beim Gehe n im Freien

Heftiges '■nT^ an Shammer, a. a. O.).
nach w ? m der g anzen H"ken Gehirnhälfte

ach aufsen Cn. 12 SO (Hartmann, *. i. OJ.
(10) Schnell ,i„ r. ■, '

der , • , rch das Hinterhaupt fahren-
mälii rUCke " der Schmerz, der nur all-
a. O.v versc uwindet Ca. 51 St.) (Ders. a.

SchVäfe'H' Schrnerz in der rechten
etwi< j^V dlch t neben dem Auge, als ob
a. 0.), arauf drü clue Ca. 51 St.) (Ders. a,

^Kopfifc Büc > en ' Jm Stehe "' Schwerheit,-
nadi a Utn ' !*" ° rÜClsen in der S a " Zen St ™
Au Ee fn £ s'r - be/° nder « aber über dem linkenDrürf» j J (Ders - a - a - °-)-

end Passender Schmerz im ganzen Kopfe,
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Beobachtungen Andrer,
besonders in beiden Schläfen (n. 9 Sl 0 (Ders. «•
a. O.)-

Ziehend drückender Kopfschmerz in der linken
Seite des Hinterhauptes, mit Steifigkeits-Empfin¬
dung im Nacken {Carl Franz, in einem Auf¬
satze),

05} Ziehend drückender Kopfschmerz in der linken
Augenbraugegend (Ders, a. a. 0.).

In der rechten Seite des Hinterhauptes ein pressen¬
der Schmerz nach aufsen («. f St.]) (Hartmann,
a. a. O.).

Beim Lesen Benebelung des ganzen Kopfes, mit
drückend betäubendem Schmerze in der Stirne,
nach Art des Schwindels, welche ihm die Besin¬
nung benahm; er mufste im Lesen still halten,
und Wufste nicht, wo er war (im Sitzen) Cn - 4}
SO (Langhammer, a. a, O.).

Drückender Kopfschmerz im rechten Stirnhügeli
der sich bis zum rechten Auge erstreckt und e»
unwillkürlich zu schliefsen zwingt (n. If St.)
(Hartmann, a, a. O.).

Früh, nach dem Aufstehen aus dem Bette, drückend
betäubende Schmerzen im ganzen Kopfe, als ob
er noch nicht ausgeschlafen, oder die ganze
Nacht geschwärmt haue C n " 14 SO (Langh-am-
mer, a, a. O,).

C20) Heftig nach aufsen pressender, drückender Schmer*
in der linken Schläfegegend O« 131**0 (Hart'
mann, a. a, ö.).

Während des Lesens, im Sitzen, drückend betäu¬
bender Schmerz in der Stirne, wie man in hef¬
tigem Winde bekömmt C n » 29 St.) (Langhanf
mer, a, a, O.).

Gefühl im Hinterhaupte, als würde es aus einander
geprefst, von Zeit zu Zeit C n » S| s O (Hartmannt
a. a. O.).

Drückend betäubendes Kopfweh, wel¬
ches vorzüglich die ganze Stirne ein¬
nimmt, in Ruhe undBewegung ( Lang"
Kammer, a, a. 0 t).



Kalker de, essigsaure. 81

Beobachtungen Andrer.
Ziehender Kopfschmerz in der rechten Stirnseite

über dem Auge und im Hinterhaupte, bei An¬
strengung der Gedanken ("• 2 St.) (Franz, a.
a. O.).

(25) Stumpfe, drückende Stiche zu heiden Schläfen
hinein (n. 24 St.) (Wislicenus, a. a. O.).

Beim Gehen, stumpfe, drückende Stiche, vorzüg¬
lich in der linken Seite der Stirne, beim Gehen
eich -wieder verlierend O- 27 St.) {Langhammer,
a.a.O.).

Der Kopf ist sehr schwer, er bekömmt in beiden
Schläfen starke Rucke und beim Bücken schmerzt
der ganze Kopf, was sich aber beim Aufrich¬
ten wieder verliert O« 91 St.) (Ilartmann, a.
a. O.).

Im Oberhaupte, in der Gegend des Wirbels, star¬
kes Klopfen, wie das einer Schlagader, nebst
schneidenden Stöfsen nach aufsen (>• 10 St.)
(tVisliccnus, a. a. 0.).

brückend ziehender, zuw r eilen reifsender Kopf¬
schmerz bald in der Stirne, bald im Hinter-
^aupte, bald in den Schläfen, welcher beim
Aufdrücken vergeht und bei Anstrengung der
Gedanken verschwindet C n -3Tagen") (Franz, a.
a. O.).

J Beim Stehen, taktmäfsig herausbohrende Messer¬
stiche in der linken Schläfegegend, welche bei
Berührung sich blofs minderten, beim Sitzen
a ber gleich verschwanden 0 1» i St >) (Langham-
mer, a. a, O.).

ttuckweise, heftige Stiche durch die ganze rechte
Gehirnhälfte, die sich öfters erneuern und dann
ei " e spannende, aus einander pressende Em¬
pfindung daselbst zurücklassen C". 3 St.) (Hart-
mann, a. a. O.).

Absetzende, bohrende Messerstiche in der linken,
Schläfe, bei Berührung vergehend (im Sitzen)
0>. 8 St.) (Langhammer, ä . n 0.),

i'ulsirende Stiche im linken Scheitel 0». einigen Min.)
(WUliceuus, a. a. 0.).

Ü

I
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Beobachtungen Andrer.
Beim Sitzen, bohrend, stichartiger Schmerz in der

linken Stirne, welcher beim Berühren, Gehen
und Stehen sogleich vergeht (n, 121 St.) (Lang¬
hammer, a. a, O.).

(35) Absetzende Nadelstiche in der linken
Stirnseite, in allen Lagen (n.7,27St.)
(Ders. a. a. O.).

Im Freien ist's ihm recht wohl: aber sobald er
darauf in's Zimmer kömmt, kehrt der Kopf¬
schmerz verstärkt zurück, und er ist sehr ver¬
drießlich und spricht ungern (Franz, a. a, O.).

Drückend betäubender Schmerz an der rechten
Stirnseite, über den Augenbrauen, welcher sich
vorzüglich beim Bücken erhöhet C n - 50 St.)
(Langhammer, a. a. O,).

Feine Stiche auf dem Wirbel, äufserlich (n. 7 St.)
{TVislicenus , a. a. O ),

Juckendes Kriebeln auf dem Haarkopfe, durch
Beiben nicht zu tilgen £ n . io St.) (Ders. a. a.
O.).

(40) Kitzelndes Jucken auf dem Haarkopfe, was zum
Kratzen nöthigt, wobei die Haarwurzeln bei
Berührung schmerzen, wohl einen halben Tag
hindurch Cn - 4i St.) (Langhammer, a. a. O.).

Bohrender Stich mitten auf der Stirne, gleichsam
als ob er auch in's Gehirn dränge ("• 5 St.)
(PVislicenus, a. a. O.).

Bei Berührung des Hinterhaupts, Wundheits¬
schmerz an der linken Seite, als wenn die
Stelle unterköthig wäre O- 32 St.) (Langham¬
mer, a, a. O.).

Die ganze Kopfhaut ist schmerzhaft empfindlich,
vorzüglich beim Hin- und Herbewegen der
Stirnmuskeln ("• 1| St.) (TVislicenus, a. a, O.)-

Ziehen und Drücken in dem Schläfebeine (Franz,
a. a. O.).

(45) Drückend ziehender Kopfschmerz im rechten
Schläfemuskel und Drücken auf die obern Zahn¬
reihen; beide vergehen, so lange er auf die
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C5CD

Beobachtungen Andrer.
Schläfe drückt, und es entsteht dafür drücken¬
der Kopfschmerz i n der Stirne O. «weiTae« )
(Ders. a. a, 0.).

Abends ziehend drückender Kopfschmerz i m
ischläfemuskel (Ders. a. a. O.).

Klammartiger Schmerz an der rechten Schläfe
Qn. 6 StO {Wishcenus, a. a. O.).

Klammartiger Schmerz in der linken

aa O) SGnd Cn * & 14S '° ^ Lan Shammer,

Nach dem Essen, ziehend drückender Kopf¬
schmerz um die Schläfen O. 2 Tagen) (Franz , a.

«rückende Empfindung im linken
^cniaiebeme, als ob es eingedrückt
wurde, zugleich innerlich und aus-
serhch O. 75 St.) (Hartmann, *, a. O.).
.i Bewegung des Unterkiefers, wühlende Stiche
n der hnken Schläfe, nahe beim Augenbrau-

Eite ge " Cn ' 5 St ° ( Lan e ha mm er , a. a. O.).
r n c ^ 8 ^ Bmtchen uber der linken Augenbraue

Bohre 5 (DerS ' a " a * °°-
Vô n . er Stich am obern Rande der Augenhöhle,
Q n innen heraus 0». 5 St.) (fTislicenus, a. a.

TT

rweherte Pupillen OMjSt.) (Langhammer, a.

(55) Verp

a. 0) S6rte PupilIen Cn.25,26St.) (Ders. a.
und äufsern Augenwinkel

Stech en im innern
Hefti ■ a,a * °0. ^^^^^^^^^^_

es fntSf 8 !.nde Stiche im rechten Auge, als ob
Juckende s\th ^ ?* 48 ^ ^ *' *' ° >'

die durch « V" den lnnern Au S en winkeln,
»«i-, a a 0) . Vergehen CH ' fSt ' C*W*K«-

B ohV ne ande Empfindung i ra
obern Augenlide, nach dem
Winkel zu Cn. 6| St.) (fVislicenus,

6*

linken
innern

a, a. O.).

I

Vi
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Beobachtungen Andrer.
(60) Augenbutter in den Augenwinkeln, zwei Tage

lang O- 10 St.} (Langharnmer, a. a, O,).
Beim Bewegen der Augenlider bemerkt er Kleb¬

rigkeit derselben, mit Drücken in den äufsern
Augenwinkeln 0», 55 St 0 (Ders. a. a. O.).

Beim Erwachen aus dem Schlafe waren ihm die
Augen zugeschworen ( n - 24 St.) (Ders. a. a. 0.).

Kitzelndes Jucken am rechten äufsera Augenwin¬
kel, das zum Reiben nöthigt (». 25 St.) (Ders. a.
a. O.).

Feines Eriebeln unter dem Auge und an der
Seite der Nase unter der Haut (PVislicenus, a.
a. O.).

($Q Feines Zucken am obern Rande der Augenhöhle
zur Nase herab Ca «l St 0 (Ders. a. a. 0.).

Weitsichtigkeit *); er konnte in ziemlicher Ent¬
fernung alle Gegenstände deutlich wahrnehmen,
den ganzen Tag hindurch C"> 284 St.) (Laiigham-
mer, a. a. O.).

Leises Schwirren in beiden Ohren, bei Einge¬
nommenheit des ganzen Kopfs ("• J St.) {JFislir
cenus, a. a. O.).

Klammgefühl auf der Hinterseite der linken Ohr¬
muschel Cn -9St.) {Hartmann, a, a. O.)

Zucken im Ohrknorpel OMSSt.) {fVisLicenus, a,
a. O.),

C70) Gefühl im rechten Ohre, als wenn sich etwas
vor das Trommelfell geschoben hätte, ohne Ver¬
minderung des Gehörs Cn - 15 St O (Langhammcr,
a. a. O.).

Klopfen auf beiden Wangenbeinen, wie das einer
Schlagader (n. 6 St.) {JVislicenus, a. a. 0.).

Spannende Empfindung in der rechten Backe,
als wäre sie geschwollen (n. 2 Tsgen) (Franz, a.
a. O.)

In der Mitte der Backe, ein schmerzloses Blüthchen,
was nach dem Aufkratzen nässete und eine grün-

*) Bei einem sehr Kurzsichtigen J keilende Nachwhkutig des
Organismus,
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Beobachtungen Andrer.
liehe Kruste zurück lief» ("• 4S St.} (Langhain-
iner, a, a. 0.).

Dumpfer Schmerz in den fleischigen Theilen der
linken Bache ("• 2i St.) (Ders. a. a. O.)."

(75) Nagender Schmerz an der Nasenwurzel O-l St 0
(Wislicenus, a. a. O,).

Geruchstäuschung; es stank ihm wie nach faulen
Eiern oder nach Schieispulver vor der Nase
(n. i St) (Langhammer, a. a. 0,).

Drückender Schmerz im rechten Oberkiefer heim
Kauen £"• 3 St.) (Hartmann, a. a. O.),

Heftiges Reifsen im rechten Oberkiefer ( n - 9 St 0
(Ders. a, a. O.).

Juckendes Kriebeln auf der Oberlippe, unter der
Nasescheidewand, was beim Reiben zwar ver¬
geht, aber sogleich an einer andern nahen Stelle
wieder erscheint (n. 1 St.) (f'Visliceuus, a. a,
O.).

^ 8(D Rauhheit und Dürre der Lippen, vorzüglich der
Oberlippe, als wenn sie aufspringen -wollten
Cn. 49St.) (Langhammer, a, a. O.).

Kitzelndes Jucken am Rande des linken
Unterkiefers, welches zu kratzen
zwang Cn- 10 St.) (Ders. a. a. O.).

Geschwulst der Unterkieferdrüse, mit drückendem
Gefühl darin (Franz, a. a. 0.).

Nagender Zahnschmerz in den Techten obern
Backzähnen, als ob sie hohl werden wollten,
*n allen Lagen (n. 6 St.) (Langhammer, a, a.

Bohrende Empfindung im obern Zahnfleische,
rechter Seite, und drauf folgende Geschwulst
«u ,ben ' mit drückendem Ziehen im rechten
öchlalemuskel £«. 3 Tage n) (Franz, a. a, O.).

C85) Zahnweh: feines Stechen im Zahnfleische des
ganzen Oberkiefers Qu. 2i St.) (Langhammer, a,
a, O.J.

Gefühl von Rauhheit und Wundheit der Zunge,
welche weils belegt ist O 1 St.) (Ders. a. a, O.).
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Beobachtungen Andrer.
Hinten am Gaumen ist es ihm so rauh und

scharrig; es reizt ihn zum Husten, vergeht aber
durch Husten nicht (n.i2St.) (WUlicenus, a. a.
O.).

Halsweh: heftiger Stich rechts oben an der Spei¬
seröhre, aufser dem Schlingen ("• i St.) {Hart-
mann, a. a. 0.).

Trockenheit im Munde, unter Gefühl einer Ue-
bermenge Schleims hinten im Rachen, beim
Schlingen bemerkbar (nlfSt.) (Langhammer,
a. a. O.).

(90) Trockenheit im Munde, wie von Kalkerde 0>. 1
St.) (Franz, a. a. O,),

Speichelzusammenflufs im Munde; er konnte
nicht Speichel genug hinter schlingen (n.lfSt.)
(Langhammer, a. a. O ).

Weichlichkeit und Speichelzuflufs im Munde
(n. 3 St.) (Ders. a. a. O.).

Milch schmeckt ihm sauer und ist ihm zuwider
(n. § St.) (Hartmann, a. a. 0.).

Milch schmeckt ihm gut (n. 3 St.) (Ders. a, a.
O.).

(95) Das Essen hat ihm zu wenig Geschmack, beson¬
ders schmeckt ihm Fleisch nicht (Franz, a, a.
O.).

Nach dem Essen wird der Kopfschmerz stets ver¬
mehrt und schon während des Essens stellt er
sich ein, mit grofser Empfindlichkeit der Zähne
beim Kauen, als ob sie locker wären und um¬
gebogen würden (Ders. a. a. O.).

Arger Durst und Begierde nach kalten
Getränken, hauptsächlich nach fri¬
schem Wasser; er mufstc viel. kaltes
Wasser trinken, acht Stunden lang (".8'10,
55 St) (Langhammer, a, a. 0.).

Oefte res leeres Aufstofsen (n. ä» 1 St.) (Ders.
a. a. O.). .

Säuerliches Aufstofsen (n. | St.) (Ders. a. a. O.).

(ICO) Immerwährendes, säuerliches Aufstofsen {Hart¬
mann, a. a. O.).
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Beobachtungen Andrer.
Widrig säuerliches Aufstofsen Cn - 1 St.) (Langham¬

mer, a. a. O.)-
Oefjeres Schlucksen C«. h Sh 10, 28. 34St.)

(Ders. a. a, O.).
Starkes Schlucksen, eine Viertelstunde lang

C11- 5 St.) (JVislicenus, a. a. O.).
Uebelkeit und Brecherlichkeit; er glaubte, sich

übergeben zu müssen C n - ü s O ( Langhammer,
a. a. 0.).

UO5) E s i st lnrn t a ] s 0D er gj c h übergeben sollte;
es stufst ihm auf und das Wasser läuft ihm irn
Munde zusammen, mit einer Art Schwindel im
Kopfe Csogleich) ( Hartmann a. a. O,).

Beim Sitzen, grofse Aengstlichkeit, welche aus
dem Magen zu kommen schien, mit einem
heifsen Brennen im Unterleibe, welches alles
beim Stehen oder Gehen gleich wieder ver¬
schwindet Cn > 26 St.) {Langhammer, a. a, O.).

Lange Stiche in der rechten Seite unter den Kib-
ben C"- 13! St.) {Hartmann, a. a. O.).

Spannend beklemmender Schmerz in der ganzen
Unterribbengegend, und in der Herzgrube
C". 19 St.) (Ders. a. a. O.). /

Kneipend zwickende Empfindung in der ganzen
Unterribbengegend, die sich bis in's Brustbein
fortsetzt, hier feinstechend wird und Aufsto¬
fsen erregt (n. f St.) (Ders. a, a. O.).

vllO) Dumpf kneipend würgende Empfin¬
dung dicht unter der Herzgrube (>•§
St 0 (Ders. a. a. O.),

eä ngstignng in der Herzgrube O- 6 St.) (JVisli-
ce '/ MJ . a. a. O.).

ttettig kneipende Schmerzen im Oberbauche und
de r Brust, die sich hie und da in einen klei¬
nen Stich endigen O.fSt.) (Hartmaim, a. a.
O.). b

Erschütternder Stich aus der Lebergegend in die
Brust C". 10 St.) {Franz, a. a. O.)

Kneipende Empfindung auf einer kleinen Stelle,
ct was unter dem Nabel, die durch Reiben mit

B
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Beobachtungen Andrer.
dem Finger in ein Glucksen übergeht C n < 21 St O
(Hartmann, a. a, O.).

(US) Reifsen in den Bauchmuskeln , durch das Einath-
men verstärkt (n. 2St.) (TYulicenus, a. a. O.).

In den Bauchmuskeln, unter den Ribben, eine
Menge Nadelstiche von innen heraus, vorzüg¬
lich beim Einathmen ("• 3 St.) (Ders. a. a, O.).

Oefteres, kriebelndes aufwärts Stämmen und lau¬
tes Kollern in der rechten Seite des Unterleibes,
"wie von angehäuften Blähungen, welche auch
abgingen Cn - i St O (Langhammer, a. a. O,).

Hörbares Buttein in der rechten Seite, des Unter¬
leibes, als wenn Durchfall entstehen wollte
(n. 3f, 5St.) (Ders. a. a. O.).

Lautes Kollern und Knurren im Unter¬
leibe, wie von Leerheit (>• lf> 28St.)
(Ders. a. a. O,).

(ISO) ^ n der rechten Lendengegend ein schneidend her¬
ausdrückender Schmerz, -welcher bei Berührung
auf kurze Zeit verschwindet, aber sogleich wie¬
der kömmt (Franz, a. a. O.).

Wundheitsschmerz in beiden Seiten des Schoofses,
als wenn daselbst eine Drüsengeschwulst ent¬
stehen wollte, besonders beim Gehen fühlbar;
beim Betasten liefs sich eine kleine Erhebung
der Drüse spüren O'ilOSt.) (Langhammer, a,
a. O.).

Reifsender Schmerz in den Schoofsdrüsen, im Si¬
tzen und Gehen C n - 9 St.) (Franz, a. a. O.).

Kneipender, fast krampfhafter Schmerz in den
Bauchbedeckungen des rechten Schoofses, auf
einer kleinen Stelle, blofs beim Sprechen und
Fingerdruck schmerzhaft (n. 8 St.) (Hartmann,
a. a. O.).

Drückend spannende Empfindung in der linken
Schoofsgegend O- 8 St.) (Ders, a. a. O.).

<1<*5) Kneipendes Leibweh, tief im Unterbauche, in der
Blasengegend, öfters erneuert, wobei immer ei
rüge Blähungen abgehen G°« J St.) (Ders, a. a.
O.),
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Beobachtungen Andrer.
Häufiger, stiller Abgang von Blähungen (n. 1 St.)

(Langhammer, a. a. O.).
Beim Abgange des Stuhls, ein Zwängen am Ende

des Mastdarms und lautes Knurren und Kollern
im Bauche (TVislicenus, a. a, O.).

Mehrmaliger Abgang derben, breiarti¬
gen und dünnen Stuhls des Tages,
ohne Beschwerde; die zwei folgen¬
den Tage aber Hartleibigkeit*) (Lang-
7ianimer, a. a. 0.).

Den zweiten Tag hat er keinen Stuhl (Franz, a.
a. 0.).

ClSO) Stuhl erst dünn, drauf bröckelig, ohne Leibweh
(n. 5f St.) (Hartmann, a. a. O.J.

Häufiges Drängen zum Harnen, mit
vielem Urinabgange (n. 1,4 St.) (Langham¬
mer, a. a. O.).

Häufiger Drang zum Harnen, mit we¬
nigem und sehr wenigem Urinabgan¬
ge (n. 26 St.) (Ders. a. a. O.).

(Der Urin sieht, wenn er gestandeuhat, trübe wie
Lehmwasser aus) (TVisliceyius, a. a. O.).

Kitzelndes Jucken an der Spitze der Eichel, zum
Reiben nöthigend 0>. 10 St.) (Langhammer, a.
a. 0.).

(1S5) Juckendes Kitzeln an der Vorhaut, zum Beiben
nöthigend O- 9 St.) (Ders. a. a. O.).

Die erste Nacht zwei Samenergiet'sungen, mit
"Wohllüsligen, doch unerinnerlichen Träumen
(Hartmann, a. a.O.).

Zwei Samenergiel'sungen in einer Nacht, ohne
wohllüstige Träume (Langhammer, a. a. O,).

öamenergi e rsung die erste Nacht (Franz, a, a. O.),

*) C.1S8) bis (132). Da die essigsaure Kalkerde ' rnit so be¬
stimmter Gewifsheit Stuhl und Harn in der Erstwirkung,
^iU ZV7 r ° , Leibv vel, (die Empfindung im Mastdarme
tU7) abgerechnet) erregt und häufig zum Vorscheine

r "'gr, so wird der homöopathische Am]gute Anwendung
<Uvou zu machen wissen.
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Beobachtungen Andrer.

d

Oeftere3 Niefeen, ohne Schnupfen
(Langhammer, a. a. O.).

C140) Schnupfen mit schmerzhafter Empfindlichkeit der
Nase und innerer Hitze im Kopfe Cn > 72 St.)
(TVislicenus, a. a. O,).

Flief6schnupfen mit vielem Niefsen C n - 27 St.)
(Langhammer, a. a. O.).

Stockschnupfen mit häufigem Niefsen C n > 52 St.)
(Ders. a. a. O.),

Kitzelnder Reiz in der Luftröhre zum
Hüsteln Cn -2fSt.) (Ders. a. a. O.).

Beim Ausathmen, lautes Röcheln in der Luftröhre,
■wie bei Kindern, deren Brust mit Schleim an¬
gefüllt ist, eine Viertelstunde lang C n - 37 St.)
(Ders. a. a, O,).

C145) Stumpfe Stöfse von der hintern Wand
der Rücken-Brusthöhle bis zwischen
die Schultern her auf, im Takte des
Herzschlags, mit grofser Beängsti¬
gung Cn - 8 St.) (JVislicenus, a. a. O.).

Schweres Einathmen und ängstliche, grofse Eng¬
brüstigkeit, wie Spannung am untern Theile
der Brust, so dafs es ihm den Athem benahm,
bis zum Ersticken, eine Stunde lang; bei Be¬
wegung und im Sitzen (n. SOSt.) (Langham¬
mer, a. a. O,).

Beängstigung in der Brust, als wäre
sie zu enge; er athmet kurz, vorzüg¬
lich im Sitzen, und fühlt einen drü¬
ckenden Schmerz auf der ganzen
Brust, vorzüglich beim Einathmenj
das Herz schlägt ängstlich und zit¬
ternd (fVislicenus, a, a, O.).

.Tückende Stiche auf der Brust, am ärgsten beim
Ausathmen, durch Reiben vergehend C n - 46 St.)
(Ders, a. a, O.),



Ka Iker de, es si gs aure. 91
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Bei jedem Herzschlage ein breiler Stich in den
Brustmuskeln herauf C n - 10 St.) (Ders. a. a, O.),

^50) Stechend ziehender Schmerz in der Herzgegend
Cn. 9| St.) (Ders. a. a. O,).

Die ganze Brust ist bei Berührung und beim
Einathmen schmerzhaft empfindlich (TVislice-
nus, a. a. O.).

Nagender Schmerz auf der linken Brustseite, -wie
äufserlich auf den Ribben und dem Brustbeine,
durch Einathmen nur wenig verstärkt Cn > X St.)
(Ders, a. a. 0.).

In den letzten falschen Ribben, ein von innen
heraus schneidender Schmerz, durch das Athem-
holen verstärkt O- 3 St.) (Ders.a. a. O.).

Scharfe Stiche in der linken Seite, unter der
Achselhöhle, aus der Brust heraus, am stärk¬
sten beim Einathmen Cn < 2 St.) (Ders. a. a. O.).

U55) Scharfe Stiche in der rechten Brustseite, von
innen heraus, ohne Bezug auf Einathmen (n. 7
St.) (Ders. a. a. O.).

Starke Stiche aus der Brusthöhle durch
das Rückgrat, zwischen den Schulter¬
blättern heraus O-fSt.) (Ders. a. a. O,).

Zuckendes Stechen am Kreuzbeine und
zugleich am Unterschenkel, über dem
Fufsgelenk (n. 2 St.) (Ders. a. a. O.).

Beim Gehen im Freien, heftige Nadelstiche in
der Mitte des Rückgrats, fast bis zum Schreien ;
beim Stehen etwas verringert O- 30 St.) (Lang¬
hammer, a. a. O.).
r»£? Sdche innerhalb des Schulterblattes OäSt.)
{yyishcenus, a. a, 0.).

(160) Starke Stiche i n beiden Achselhöhlen (ti. 7 St.)
(Ders. a. a. O.).

Feines Zucken im linken Oberarme Cn.JSt.) (Ders
a. a. 0.). v

Klanimartio-f Schilammartigekein *" merzen, ganz oben in den Mus
- -----arms (beim Gehei

Cn. 29 st.) (Langhammer, a. a. O.).
des Oberarms (beim Gehen im Freien)
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Beobachtungen Andrer.
Reifsender Stich in den Muskeln des Oberarms

(im Sitzen) 0'- 56 St.) (Ders. a. a. O,).
Reifsencies Zncken im Oberarme O". 7 St.) (PVisli-

cenus, a. a. O,).

(165) Klammartiges Reifsen in den Muskeln des rech¬
ten Oberarms (beim Sitzen) O 1« 2 St.) {Lang¬
hammer, a. a. O.).

Eeine Nadelstiche in den Muskeln des linken
Unterarms, beim Handgelenke ([?• 3 ?0 (Ders.
a. a. O.).

Zweimaliges, klammartiges Reifsen in den Mus*
kein des linken Unterarmes ("■ 40 St.) (Ders.
a. a, O.).

Klammartiger Schmerz an der äufsern
Seite des linken und rechten Unter¬
arms, nahe am Handgelenke (n. If, 13, 29
St.) (Ders. a, a. O.).

Klammschmerz am Unterarme, vor dem Ellbogen¬
gelenke (n. 1 St.) (fWislicpnus, a. a. O.).

(170) Bohrende Nadelstiche in den Muskeln des lin¬
ken Unterarms, nahe am Handgelenke (". 1 St -)
Langhammer, a. a. O.).

Reifsende Stiche in den Muskeln des linken Un¬
terarms ("• 37 St.) (Ders. a, a. O.).

Reifsend stichartiger Schmerz in den Muskeln
des rechten Unterarms Cn - 1§ St.) (Ders. a. a.
0.).

Reifsender Druck in den Muskeln des
linken Unterarms, in Ruhe und Be¬
wegung O- 3 St.) (Ders. a. a. O.).

Beim Gehen, schmerzhafter Druck in
den Muskeln de6 linken Unterarms,
-welcher beim Berühren, (Stehen und
Sitzen sogleich vergeht (p. i St0 (Ders.
a. a. O.).

(175) Verrenkungsschmerz am äufsern Rande des lin¬
ken Unterarms, nahe am Handgelenke, in Ruhe
stärker, als bei Bewegung (n, 4 St.) (Ders. a. a.
O.).
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Un-

Beobachtungen Andrer.
Scharfe Stiche im aufsein Handknöchel C n - 1 St.")

(JVislicenvs, a, a. O.),
Siechendes Knebeln am Handgelenke C n -10St.)

(Ders. a. a. O.).
Nadelstichartiges Kitzeln im rechten Handteller,

zum Kratzen reitzend C n -12SO (Laughammer,
a. a. O.).

Kitzelndes Jucken im rechten Handteller, zum
Kratzen nöthigend O-SOSt.) (Ders. a. O.).

080) Juckendes Kitzeln am äufsern Rande des linken
Handtellers, nahe heim kleinen Finger, zum
Kratzen nöthigend Cn '5|.St.} (Ders. a. a. 0,).

Klammartiger Schmerz nahe am hintersten Ge¬
lenke des rechten Zeigefingers 0-2JSO (Ders.
a. a. O.).

Klammartiger Schmerz zwischen den hintersten
Gelenken des dritten und vierten rechten Fin¬
gers ("• 7 St. ~) (Hartman?!, a. a. O.).

Kitzelndes Jucken arn äufsern Rande des hinter¬
sten Gliedes des Zeigefingers, zum Kratzen
reizend Cn - 4 St O (Langhammer, a. a. O.).

Kneipen am obern und vordem Rande des Darm¬
beins (JVislicenus, a. a. O.).

^ I8 53 Schneidender Schmerz in der Pfanne des Hüft¬
gelenkes (im Sitzen) ("• 5 St.) (Ders. a. a. O.).

Kneipendes Zucken an der hintern Seite des
Hüftgelenkes, in der Ruhe stärker, als bei Be¬
wegung Cn > i StO (Ders. a. a. O.).

Keim Gehen ziehender Verrenkungsschmerz im
Hüftgelenke Cn - 4 SO (Franz, a. a. O.),

Reifsen im Hüftgelenke und um den vordem
^armbeinkamm, bis in den Schoofs, bei Bewe-
gung (Ders. a. a. O.).

•Beim Stehen und Gehen, ein klammartiger Nadel¬
stich in den Muskeln des rechten Oberschen¬
kels , welcher beim Sitzen verging (n. -J St.)
(.Langhammer, a. a. 0.),

■> Reifsender Schmerz auf der innern Seite des
Oberschenkels, bei Bewegung (Franz, a, a. O.).
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Beobachtungen Andrer.
Stechendes Drücken auf der innern Seite des lin¬

ken Oberschenkels (im Sitzen) C n - 3 SO (Hart¬
mann, a. a. O.).

Scharfer Stich über dem linken Knie, an der Aus-
senseite Qi, 5 St.) (pp'islicenus, a. a. O.),

Reifsende Stiche über dem Knie, innen am Ober¬
schenkel, im Sitzen (n.12 s O {Franz, a. a. O.).

Scharfe Stiche im rechten Kniegelenke C n > 4 St.)
(TVisliccnus, a. a, O.),

0.95^ Beim Gehen im Freien, Zerschlagenheitsschmerz
nahe unter der Kniescheibe C n -13 s O (Lang-
hammer, a. a. O.),

Beim Sitzen, Verrenkungsschmerz an der linken
Kniescheibe, ■welcher bei Berührung, beim Ge¬
hen und Stehen sich verlor 0-12SO (Ders. a,
a. O.).

Ziehend klammartiger Schmerz auf der Kniescheibe
(n. 2Tagen) (Franz, a. a. O.).

Im Liegen thun die Untergliedmafsen, besonders
die Unterschenkel, weh, wie zerschlagen (Ders.
a. a. O.).

Klammartiger Schmerz dicht neben der Schien¬
beinröhre (beim Sitzen) (n.äGSO {Laughammer,
a. a. O.).

(20C0 Reifsendes Zucken vorn am Unterschenkel, unter
dem Knie (in der Ruhe) (FVislicenus, a. a.
O.).

Absetzend drückender Schmerz auf der Wade
(Franz, a. a. O,).

Drückender Schmerz am linken Schienbeine, nahe
beim Fufsgelenke, beim Gehen im Freien C n -
52 SO (Langhammer, a. a. O.)-

Zerschlagenheitsschmerz der Unterschenkel, wie
ermüdet; er mufs sich oft von einer Stelle zu
der andern setzen (PVislicenus, a. a. O.).

Beim Sitzen und Stehen absetzende,
klammartige Nadelstiche in den Ze¬
hen de6 rechten Fufses, welche beim
Gehen verschwinden C n «! SO (Langhani'
mer, a. a, 0.),



Kalker de, es si gs aur e: 95
Beobachtungen Andrer.

C20£) Heftiger Stich in der rechten kleinen Zehe, der
aber aufserhalb der Zehe zu seyn scheint (n.i4StO
{Hartmann, a. a. O.).

Klammartiger Schmerz in der Mitte der linken
Fufssohle, mehr nach dem äufsern Rande zu,
C?.fiJS(0 (Ders. a, a. 0.).

Scharfe Stiche im hintern Gelenke der grofsen
Zehe, in der Ruhe 0.24SO (Wislieenus, a. a.
yj.).

Häufiges Gähnen, als ob er nicht ausgeschlafen
hätte 0-56St.3 (Langhammer, a. a. 0.).

Gegen Abend, groise Schläfrigkeit und Verdrieß
hchkeit (Franz, a. a. 0.).

GlO) Früh, grofse Schläfrigkeit und Verdriefslichkeit,
mit drückendem Kopfschmerz um die ganze
Stirne O. 2 Tagen) (Ders. a. a. O.),

Oefteres Aufwachen aus dem Schlafe, mit Hin- und
Her werfen; er glaubte, verkehrt im Bette zu
liegen (n.ggSt.;) (Langhammer, a. a. O.).

Oefteres Aufwachen aus dem Schlafe, wie von Stö¬
rung O-20SO (Ders. a. a. O.).

Nachts ist er sehr unruhig, wacht öfters auf,
spricht laut im Schlafe, weifs aber am Morgen
nichts davon (Hartmann, a. a. 0.).

Unruhiger Schlaf; er konnte fast die ganze Nacht
hindurch nicht einschlafen und bei vielem Her¬
umwerfen schwitzte er allmählig über den gan¬
zen Körper O.lOStO (Langhammer, a. a. O.).

C2l£) Oefteres Erwachen aus dem Schlafe, als ob er
schon auegeschlafen hätte O 67 St.) (Ders. a.
?. O.).

Langer, fest er Morgenschlaf , unter vielen, lebhaf-
en i räumen von unschuldigen, ehemaligen Ee-

Lebhafte TU " n <>*™"»«*. ■• •■ O-).
liebhatte Traume voll Streit und Zank (Langham¬

mer, a. a. O.). ö
Träume schauderlich fürchterlichen Inhalts (Ders.

a. a. 0.). v
Lebhafte, verworrene, unerinnerliche Träume

(Ders. a. a. 0.).
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Beobachtungen Andrer.
(220) Fieberschauder über den ganzen Körper, mit öf-

term Gähnen, ohne Durst und ohne Hitze drauf
Cn.,2|StO (Ders. a. a. 0.).

Frostschauder über den ganzen Körper, als wenn
er sicherkältet hätte O- 3 St O (Ders. a. a. O.).

Fieberscbauder über'den ganzen Rücken (n. 25 St.)
(Ders. a. a. O.).

Fieberscbauder über den ganzen Körper, mit kal¬
ten Händen, bei warmem Gesichte OMSSt.)
(Ders. a. a. 0.),

Fieber schauder über den ganzen Kör¬
per, bei warmer Stirn e, heifsen Wan¬
gen und eiskalten Händen, o h i\o
Durst (n. 2 St.) (Ders. a. a. O.).

(22.5) Abends, beim Niederlegen, äufsere Hitze, bei in-
nerm Froste 0>.72St.) (JVislicemis. a. a. 0.).

Glühende Hitze und Röthe des ganzen Gesichts,
mit heifser Stime und kalten Händen, bei star¬
kem Durste, mehre Stunden lang (n.l2St.)
(Langhammer, a. a. O.)-

Nicht ohne Neigung zu arbeiten, doch gleichgül¬
tig gegen Djnge aufser ihm, in tiefem Nach¬
denken über Gegenwart und Zukunft (Ders. a.
a. O.).

Sehr ernsthaft und sorgenvoll, beschäftigt mit Ge¬
genwart und Zukunft, wird er traurig, fast bis
zu Thränen (Ders. a. a. O.).

Aengstlicb.es Gemüth, als wenn er etwas Böses
begangen oder Vorwürfe zu befürchten hätte;
dabei jedoch beharrliche Neigung zur Arbeit
(Ders. a. a. O,).

(230) Höchst traurige Stimmung, als wenn er eine be¬
trübte Nachricht zu erwarten hätte (»• 14 St.)
(Ders. a. a. O.).

Mürrisch, verdriefslich, sehr ärgerlich, auch höchst
gleichgültig für die wichtigsten Gegenstände;
dabei verrichtete er alles mit Widerwillen und
wie durch Zwang (Ders. a. a. 0.).

Sobald er müfsig und ruhig sitzt, wird er schläfrig
und verdriefslich und es ist ihm alles zuwider
{Franz, a, a f 0,).
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Beobachtungen Andrer.
Den Tag über, ärgerlich und verdriefslich, zu¬

letzt aber launig und gesprächig O- 39 St.)
(Langhammer, a. a. 0.).

Er ist nicht aufgelegt, zu sprechen, doch nicht
mifslaunig ("• 61 St.) (Hartmann , a. a. O.).

(.235) Er ist heiterer und möchte gern unter Menschen
seyn und mit ihnen sprechen C n - 10 St.) (Ders.
a. a. O.).

Den ersten Theil des Tages ängstlich, dann hei¬
ter und zuletzt zufrieden mit sich selbst O 1, &Z
SO [Langhammer, a, a. O.).

I

■■a


	[Seite]
	Seite 77
	Seite 78
	Seite 79
	Seite 80
	Seite 81
	Seite 82
	Seite 83
	Seite 84
	Seite 85
	Seite 86
	Seite 87
	Seite 88
	Seite 89
	Seite 90
	Seite 91
	Seite 92
	Seite 93
	Seite 94
	Seite 95
	Seite 96
	Seite 97

